
 
 

Abhängigkeitserkrankungen gefährden die Entwicklung von Kindern 

 
Abhängigkeitserkrankungen der Eltern gefährdet in hohem Maße die Entwicklung ihrer Kinder. Sie 
machen traumatische Erfahrungen und erleben oft schwankende Stimmungen bei den Menschen, 
die ihnen Stabilität und Sicherheit geben sollten. Die Heranwachsenden lernen, dass sie sich auf 
wenig verlassen können und müssen stets mit unberechenbaren Reaktionen rechnen. Durch diese 
Erfahrungen fällt es ihnen schwer, Angst, Traurigkeit und Scham zu zeigen, weil sie diese Gefühle 
meist vor sich und anderen verbergen müssen. Diese Emotionen sind jedoch vorhanden und 
entladen sich oft in Aggressivität. Die Kinder haben große Probleme mit der Steuerung ihres 
Verhaltens: Sie zeigen aggressives Verhalten, impulsive Ausbrüche oder unangemessene 
Verhaltensweisen. Häufig geraten sie selbst in eine Substanzabhängigkeit. Die Salus-Familienhelfer 
werden in ihrer Arbeit auch mit Abhängigkeitserkrankungen konfrontiert. Sie arbeiten mit der 
gesamten Familie, weil Kinder nur dann Hilfe erhalten können, wenn sie von wenigstens einem 
Elternteil oder dem Familienhelfer als Vertrauensperson unterstützt werden. Die Familienhelfer 
schaffen für den abhängigkeitskranken Elternteil den Zugang zu einem passenden Angebot. Sobald er 
Hilfe erhält, kann das Kind ebenfalls in seiner Entwicklung unterstützt werden. Der 
Kindeswohlprozess erfordert eine sichere und kompetente Handlungsweise sowie eine praxisnahe 
Umsetzung. Dabei werden die Auswirkungen der Abhängigkeiten auf das Kindeswohl bestimmt und 
die Kommunikationskette, Konsequenzen sowie Wirkungen der Meldungen bei Behörden ermittelt. 
Man klärt auch, welche Auswirkungen die Abhängigkeiten auf das Kindeswohl haben und wer die 
richtigen Ansprechpartner sind. Eine wirkungsvolle Hilfe im Kinderschutzprozess bedarf eine gute 
Vorbereitung und Begleitung der pädagogischen Fachkräfte.  Die innere Haltung und konsequenten 
Interventionen auf Basis von Wertschätzung und Anerkennung ermöglichen die Hilfe für die Kinder. 
Die SERA-Gesellschaft bietet ein Seminar für pädagogische Fachkräfte zu dieser Thematik:  
https://sera-institut.net/seminare/sera-seminare/seminar/kindeswohlgefaehrdung-

abhaengigkeitserkrankungen 

 

Mehr: Salus-Gesellschaft auf Facebook 
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